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kommunal :

ausstellung der wettbewerbsentwuerfe » » wohnen morgen ’ ’

1 Wien , 1 . 2 . ( rk ) vizebuergermeister hubert p f o c h und

sektionschef dr . guenther bujatti in Vertretung des bauten

ministers werden freitag , dem 8 . februar , im oesterreichischen Lau

Zentrum eine ausstellung der ar chitektenentwuerfe des Wettbewerbes

’ ’ wohnen morgen ” eroeffnen . fuer diesen Wettbewerb , den das bauten-

ministerium in engem einvernehmen mit der stadt Wien veranstaltet

hatte , reichten 65 architekten ideenentwuerfe ein . es ging dabei um

vorschlaege fuer die bebauung des areals der ehemaligen hauptwerk-

staette der wiener verkehrsbet r iebe im 15 . bezirk , wo eine grosse

wohnhausanlage errichtet werden soll.

prof . aigner von der technischen hochschule Wien wird als jury-

vorsitzender die ergebnisse des Wettbewerbs erlaeutern . die preis-

traeger wurden zu dieser Veranstaltung ebenfalls eingeladen.

geehrte redaktion

wir laden sie herzlich zur eroeffnung der ausstellung ’ ’ wohnen

morgen ” ein.
bitte merken sie vor:

zeit : freitag , 8 . februar , 9 uhr.

ort : bauzentrum , palais liechtenstein , 9 , fuerstengasse 1

( halte m im hinteren hof ) .

42 800/2984 ( durchwahl ) .u . a . w . g .

0907
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kommunal 0°

staedtebund - rechtsausschuss tagte in Wien

6 Wien , 1 . 2 . ( rk ) unter dem Vorsitz von magistratsdirektor

dr , e r t l , Wien , fand in Wien eine Sitzung des rechts-

ausschusses des oesterreichischen staedtebundes statt , dabei

wurde ueber Vorschlag von generalsekretaer s c h w e d a

magistratsdirektor dr . p l a t z e r , klagenfurt , zu einem

der Vorsitz enden - Stellvertreter ( fuer den ausgeschiedenen magistrats-

direktor dr , enzelmueller , steyr ) gewaehlt.

obermagistratsrat dr . w alter, Wien , referierte

zur Problematik des bevoelkerungsevidenzgesetzes , wobei sich eine

ausfuehrliche diskussion sowohl aus rechtlicher wie auch aus

praktischer sicht ergab , es wurde uebereinstimmung ueber die

haltung erzielt , die die Vertreter des staedtebundes bei einer

demnaechst im Innenministerium stattfindenden generellen aussprache

einzunehmen haben werden.

im anSchluss daran referierte senatsrat dr . m e i s t e r

ueber das einschreiten der sicherheitswache bei uebertretungen

von ortspotizeiliehen verordnungen . die grundsaetzliehe aussprache

fuehrte zu dem wünsch , eine reihe weiterer erhebungen bei mit¬

gliedsgemeinden zu pflegen , die zum gegenständ einer neuerlichen

beratung im rechtsausschuss gemacht werden sollen,

im naechsten referat behandelte dr . n u s s g r u b e r vom

Sekretariat des oesterreichischen staedtebundes das Problem

der ueberwachung des ruhenden Verkehrs , der rechtsausschuss ge-

langte zur auffassung , dass strassenpolizeiliehe aufgaben keines¬

falls von den gemeinden uebernommen werden sollen.

ueber die besorgung von angelegenheiten des eigenen Wirkungs¬

bereiches durch bundespolizeibehoerden referierte dr . w alter,

Wien , vor allem die frage der beitragsleistung stand im mittel-

punkt der diskussion , da einzelne gemeinden vorn bundesministerium

fuer inneres darauf hingewiesen wurden , dass jene agenden des

eigenen Wirkungsbereiches , die von den bundespolizeibehoerden voll¬

zogen werden , kostenpflichtig seien , in diesem Zusammenhang wurde
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erneut auf das grundlegende Problem der delegation von aufgaben
nach art . 118/7 b - vg und auf die damit verbundene aushoehlung der
gemein de autonomie hingewiesen.

abschliessend wurde der komplex von ’ ’ massnahmen im krisen-
fall ’ ’ behandelt , generalsekretaer s c h w e d a unterstrich im
Zusammenhang mit der energiekrise und unter hinweis auf die
besondere versorgungssituation , die sich insbesondere in ost-
oesterreich auf grund der extremen witterungsverhaeltnisse am
17 . jaenner ergeben hatte , die notwendigkeit , das im rahmen
des rechtsausschusses bestehende arbeitskomitee neu zu konstituieren,
die mitglieder des rechtsausschusses fassten den beschluss , mit den
arbeiten im komitee in absehbarer zeit zu beginnen , als Vorsitzender
des komitees ’ ’ massnahmen im krisenfall ’ ’ wurde magistratsdirektor
dr . waldhauser, graz , nominiert , der generalsekretaer
stellte fuer die zeit nach dem staedtetag die einberufung einer
gemeinsamen Sitzung des fachausschusses fuer kommunalwirtschaft
und des rechtsausschusses in aussicht.

schliesslich nahm generalsekretaer schweda noch auf die gegen-
waertigen stabilisierungsbemuehungen der bundesregierung bezug und
erlaeuterte die zustimmende Stellungnahme der geschaeftsleitung vom
20 . dezember 1973 . er bat die magistratsdirektoren und stadtamts-
Leiter , im rahmen ihrer Verwaltungen fuer die beschluesse der
geschaeftsleitung einzutreten und ihre durchfuehrung zu unterstuetzen
1101
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Lokal °

verkehrsmassnahmen in der kommenden Wochen

salztorbruecke wird einbahn

5 Wien , 1 . 2 . ( rk ) ab montag kommender woche , 22 uhr , muss die

salztorbruecke teilweise gesperrt werde , weit die alte stadtbahn¬

decke im zuge des u - bahn - baus auch in diesem bereich abgetragen

werden muss , das bedeutet , dass die salztorbruecke nur noch einbahnig

vom 2 . bezirk in richtung stadt befahren werden kann , die auto-

fahrer , die bisher ueber die salztorbruecke in den 2 . bezirk gelangt

sind , muessen nun bis zur marienbruecke weiterfahren , diese verkehrs-

massnahme wird zunaechst drei monate wirksam sein.

1031
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Lokal ;

piazza navona - ein beispiel fuer ensembLeschutz
buergermeister von rom eroeffnete ausstetlung im wiener rathaus

7 Wien , 1 . 2 . ( rk ) der buergermeister von rom,dr . delio
d a r i d a , eroeffnete freitag vormittag in der volkshalle des
wiener rathauses die ausstellung * ’ piazza navona - centro di roma’
eine kulturhistorisch interessante darstelLung in alten Stichen
und modernen grossfotos des herzstueckes der ’ ’ ewigen stadt ’ ’ ,
buergermeister Leopold g r a t z konnte unter den vielen ehren-
gaesten aus Politik , kultur und Wirtschaft den doyen des
diplomatischen corps in Wien , seine exzellenz den - apostolischen
nuntius opilio r o s s i begruessen . in seiner begruessungs-
ansprache kam gratz auch auf aktuelle kommunale aspekte zu
sprechen und bezeichnete die piazza navona als eindrucksvolles
beispiel fuer ensemble - und denkmalschutz , das die gleichen
ueberLegungen in Wien bestaetigt . in einer zeit,in der das
verstaendnis fuer historische werte immer mehr fehle , sei es
umso wichtiger - wie es die piazza navona zeigt - die staedte-
bauliche kontinuitaet , das soziologische spannungsfeld eines
innerstaedtischen Platzes zu erfassen . Unwissenheit hingegen und
- was noch viel aerger ist - wissendes nur - profitdenken zwaengen
die Stadtverwaltungen zu verlustreichen kaempfen um die
architektonische Substanz.

buergermeister darida gab seiner besonderen freude darueber
ausdruck , dass Wien abermals zum ausgangspunkt einer grossen
rom - ausstellung geworden sei , wie bereits vor zehn jahren , als
ebenfalls eine rom - darstellung in Wien seine tournee durch viele
hauptstaedte begonnen hatte.

die piazza navona , das herz von rom , zeigt die ausstellung.
in einer fuelle von alten Stichen und darstelLungen aus einem
Zeitraum von mehr als dreihundert jahren . kuenstler aus allen
laendern haben das leben auf diesem platz roms zum Vorbild ihrer
darstelLungen genommen , die geschichte des platzes , der als Stadion
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von domitian angelegt worden war , fuellt einen Zeitraum von

1,900 jahren , in denen der platz immer vergnuegungsort oder treff-

punkt , marktplatz oder buehne des roemischen Volkes gewesen ist.

bei ein er Vorbesichtigung der ausstellung durch Journalisten
erktaerte landestremdenverkehrsdirektor dr , krebs, dass

diese neue rom - ausstellung Wien als platz der begegnung bestaetige.

heuer werden noch weitere europaeische staedte im wiener rathaus

zu gast sein , unter anderen duesseldorf , oslo , kopenhagen.

die ausstellung ’ ’ piazza navona - centro di roma ’ ’ ist

vom 1 . bis 23 . februar in der volkshalle , Zugang vom rathausplatz,

bei freiem eintritt zugaenglich , besuchszeit taegtich von

10 bis 17 uhr»

1307
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kommunal °

oesterreichischer rechtsanwaltskammertag in Wien eroeffnet

8 wien , 1 . 2 . ( rk ) im festsaal des alten rathauses in der

wipplingerstrasse wurde freitag vormittag der diesjaehrige

oesterreichische rechtsanwaltskammertag eroeffnet . in Vertretung

von buergermeister leopold g r a t z ueberbrachte stadtrat

kurt heller die gruesse der bundeshauptstadt » heller be¬

tonte in seiner rede 5 dass eine enge Zusammenarbeit zwischen

rechtsanwaltschaft und gebietskorpcrschaft notwendig ist und dass

die aus der Zusammenarbeit gewonnenen erkenntnisse vor allem

dem Staatsbuerger zugutekommen , heller begruesste aie tatsache,

dass durch die novelle zur rechtsanwaltsordnung dem oester-

reichischen rechtsanwaltskammertag groessere befugnisse einge-

raeumt werden , an der eroeffnungsfeier nahm auch justizminister

dr . ch ristian b r o d a teil.

1 31 2
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kommunal :

Jugendamt der stadt Wien:

management - seminar fuer bezirksjugendamtsteiter

3 Wien , 2 . 2 . ( rk ) das Jugendamt der stadt Wien veranstaltet im
Zusammenarbeit mit dem berufsfoerderungsinstitut in der zeit vom
11 , bis 14 , februar fuer die Leiter der bezirksjugendaemter ein

management - seminar . diese veranstaltung , die im rahmen der Ver¬

waltungsakademie durchgefuehrt wird , soll die fuehrungskraefte des

Jugendamts mit den modernen Strategien und methoden der jugend-
und sozialarbeit vertraut machen , das seminar ist ein teil jenes
umfassenden angebots an fort - und Weiterbildung , dass das Jugendamt
seinen mitarbeiter bietet.

das im erholungszentrum Ottenstein veranstaltete seminar hat

es sich zum ziel gesetzt , den jugendamtsleitern fuehrungstechniken
und fuehrungssysteme vorzustellen beziehungsweise deren anwendung
in der praxis zu diskutieren und verschiedene Probleme durch

rollenspiele und fallstudien simuliert darzustellen , im besonderen

werden Probleme der menschenfuehrung , Vorurteile und deren abbau,

fuehrungstheorien , fuehrungsstile und gruppenstrukturen , gruppen¬
vorteile , motivationen , aussenseiterprobleme , formen und vorteile

von mitarbeitergespraechen , sowie einstel1ungen und haltungen
behandelt werden.

+++
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Lokal :

Prinzessin alexandra kommt mittwoch am westbahnhof an

4 wien ? 2 . 2 . ( rk ) prinzession alexandra von kent , die auf

einladung von buergermeister Leopold gratz kommende woche Wien

besucht , wird am mittwoch , dem 6 ; februar , um 16 uhr , auf dem

westbahnhof eintreffen.

am donnerstag , 7 . februar , wird fuer den britischen gast um

11 . 30 uhr im wappensaal ein cocktaiL gegeben , abends , um 20 uhr,

besucht prinzession alexandra die prämiere von rattigans stueck

’ 7 in praise of love ’ ’ im neueroeffnöten ’ ’ vienna ’ s english theatr ^ ’ ’

im ] osefssaal . anschliessend findet im stadtsenatssaal ein ebend¬

essen statt.

freitag , den 8 . februar , verlasst Prinzessin alexandra um

12 . 05 von wien - schwechat mit dem flugzeug die bundeshauptstadt.

+++
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lokal ;

prof . ddr . ferdinand westphalen - 75 . geburtstag

1 Wien , 2 . 2 . ( rk ) am 7 . februar vollendet prof . ddr . ferdinand

westphalen das 75 . lebenswahr.

ferdinand westphalen wurde am 7 . februar 1899 in przemysl

geboren , nach dem besuch der mittelsahulen machte er im ersten

Weltkrieg sofort frontdienst und konnte erst nach rueckkehr an

der deutschen universitaet in präg und in muenchen studieren , im

jahr 1922 erwarb er das juristische , im jahr 1925 das staatswissen¬

schaftliche doktorat . 1932 habilitierte er sich als privatdozent

fuer nationaloekonomie an der wiener universitaet und kam 1937 als

a . o . Professor an die hochschule fuer bodenkultur in Wien . 1938

wurde er entlassen und arbeitete in den jahren 1940 bis 1944 als

disponent und referent fuer arbeitsrecht in der industrie . 1945

reaktivierte man ihn , er wurde wieder a . o . Professor , seit 1955

ordentlicher Professor und schliesslich Vorstand des instituts fuer

rechts - und sozialwissenschaften . seine besonderen faecher sind

Volkswirtschaftslehre , Soziologie und agrarpolitik , wobei vor allem

die Sozialpolitik im Vordergrund steht , westphalen ist mit zahl¬

reichen groesseren und kleineren arbeiten hervorgetreten , bereits

1931 erschien seine arbeit ’ ’ die theoretischen grundlagen der

Sozialpolitik ’ ’
, ihr folgte 1934 eine uebersicht ueber die ver¬

schiedenen lohntheorien in der vo 1kswirtschaftslehre und schliess¬

lich 1953 die arbeit ’ ’ sociology and economics in austria ’ ’ . daneben

aber erschienen in zahlreichen Sammelwerken umfangreiche aufsaetze

ueber seine auffassungen . davon seien genannt in der festschrift

fuer othmar spann ’ ’ die soziale frage als quelle der Wandlungen in

der Wirtschaftstheorie ’ ’ ( 1949 ) , weiters ’ ’ eigentum und soziale

Ordnung ’ ’ ( 1956 ) ,
’ tder paritaetsgedanke in der agrarpolitik ’ ’

( 1958 ) ,
’ ’ die tage des grossgrundbesitzes in Oesterreich ’ ’ und

schliesslich in einer festschrift fuer j . heinrich ’ ’ gedanken zu

einer gesellschaftlichen Ordnung nach dem mass des mens # hen ’ ’
, die

stark wieder den Organismusgedanken spann ’ scher praegung vertritt.
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ausserdem stammen noch etwa 14 groessere wissenschaftliche arbeiten

in verschiedenen Zeitschriften , vor allem ueber fragen der sozialen
und wirtschaftliche n Ordnung , von ihm . westphalen ist mitglied
der katholischen akademie in Wien und mitglied der gesellschaft fuer

ganzheitsforschung in Wien.
+++

lokal s

neue wohnbauten in rudolfsheim - fuenfhaus

5 Wien , 2 . 2 . ( rk ) das Startzeichen fuer den bau neuer wohn-

hausanlagen in rudolfsheim - fuenfhaus mit 157 Wohnungen gab nun
der wohnbau - und liegenschaftsausschuss des gemeinderates . er

vergab die erd - , baumeister - und betonarbeiten fuer folgende
neubaupro jekt e;

o nobilegasse 31 - 35/flachgasse 36 - 46 ( 118 Wohnungen)
mit kosten von 18,4 millionen Schilling,

o f uenfhausgasse 14 ( 9 Wohnungen ) , talgasse 2 ( 18 Wohnungen ) ,
clementinengasse 6 ( 12 Wohnungen ) , mit kosten von 13,7

millionen Schilling.
~!—b+
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Lokal :

hundertster geburtstag in hernats

6 Wien , 2 . 2 . ( rk ) in geistiger frische feierte frau katharina

g r e i s L in hernats , hormayrgasse 20 , ihren 100 . geburtstag.

als erster gratutant stellte sich am Vorabend des geburtstages

der hernatser bezirksvorsteher josef v e l e t a mit einem

grossen blumenstrauss und der ehrongabe der stadt Wien ( 2 . 000 schil

linq ) ein . er ueberbrachte auch die wuens ^ he des buergermeisters.

mit traenen in den a.ugen dankte die Jubilarin , in der hoffnung,

dass nun jedes jahr die gr .atulanten kommen werden.

+++
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